
RODING. Doch durch die überraschen-
de Niederlage von Spitzenreiter SC
Freising in Allach ist plötzlich noch
mehr drin. Im lockeren Spielchen ge-
gen die Niederbayern war es nicht
schlimm, dass Trainer Manfred Paulus
nur sieben Feldspieler hatte. Richard
Tupa war zwar extra von Prag nach
Roding gekommen, um seine Mitspie-
ler zu unterstützen, aber spielen konn-
te er noch nicht. Auch der schon die
gesamte Saison über angeschlagene
Pavel Svoboda wurde für die Aufstiegs-
spiele geschont. Sofern die Relegation
demTB 03 nicht noch erspart bleibt.

Gleich zu Beginn wurde Torwart
Marek Slouf im Gesicht getroffen,
Youngster Andi Schwarz durfte ran
und machte seine Sache gut, obwohl
ihn die Abwehr öfters im Stich ließ.

Landshut hielt nur bis zum 4:4 mit,
dann setzten sich die Rodinger ab. Vor
allem Tobi Steigerwald wirbelte in der
ersten Halbzeit. Natürlich nutzte auch
Fabian Graßl die großen Lücken in der
Landshuter Abwehr. Nach 20Minuten
stand es 17:12 und es stellte sich nur
die Frage, ob die 50-Tore-Marke fallen
sollte. 23:17 zur Halbzeit. Auch nach

der Pause hatten beide Seiten im An-
griff leichtes Spiel. Landshut kam so-
gar noch einmal auf vier Tore heran,
obgleich nie die Gefahr bestand, dass
Roding verlieren könnte. Die Gastge-
ber legten immer wieder eine Schippe
drauf, stand es nach 45 Minuten 35:25,
ehe bei 38:27 der größte Vorsprung er-
reicht war. Schließlich durften sich al-
le Leberkäs und Freibier schmecken
ließen. So wurde es noch ein lustiger
Abend in der Rodinger Halle.

Nach Metten setzt der TB 03 am
Samstag einen Bus ein. Abfahrt ist um
15 Uhr an der Dreifachturnhalle. Die
Fahrt kostet drei Euro. Anmeldung un-
ter 0172/480 21 53. In der Relegation
hätte der TB 03 zuerst Heimrecht ge-
gen den Zweiten der Landesliga Nord
am Samstag, 12. April (20 Uhr). (rmm)

AmEnde noch ein
lustiger Abend
HANDBALLMit demKanter-
sieg übers Schlusslicht ist
der TB 03 schonVizemeister.

Große Sprünge waren nicht nötig gegen das Schlusslicht.

RODING.Was die nahe Zukunft betrifft,
ist derzeit nur die Unklarheit klar, be-
stätigt TB-Manager Simon Graßl. Den-
noch rechnet der TB 03 noch damit,
dass am Samstag zum Liga-Finale gar
noch der Sprung auf Platz eins gelingt.
„Weil wir gut drauf sind“, kann sich
Graßl einen Sieg bei der SSG Metten
gut vorstellen. Denn zwei Punkte
bräuchten die „Turner“ unbedingt,
weil sie müssten an Spitzenreiter SC
Freising vorbeikommen. Punktgleich-
heit reicht nicht, weil die Bischofstäd-
ter mit zwei Siegen den direkten Ver-
gleich glatt gewonnen haben.

Das Pikante an der Situation: Nach-
bar ASV Cham müsste sich demnach
am Samstag in Freising nochmals voll
ins Zeug legen und gewinnen. „Wenn
sie Charakter haben, dann hängen sie
sich voll rein, was dann am Ende raus-
kommt ist dann etwas anderes“, lä-
chelt der TB-Manager. Schließlich hat
Graßl ein Sümmchen darauf gewettet,
„dass wir nochMeister werden“. Gänz-
lich ohne Druck, müssten die Chamer
eigentlich lockerer sein als Freising.

„Weil wir hundertprozentige Sport-
ler sind“, so Simon Graßl, werde der
TB 03 im Falle der Vizemeisterschaft

die Relegation bestreiten, die zwei wei-
tere Heimspiele bringen würde, denn
die drei Kandidaten ermitteln einen
Aufsteiger mit dem Rückspiel gleich
amnächsten Tag.

Lieber im Derby gegen Metten

Graßl persönlich tendiere dazu, im Fal-
le des Falles den Bayernliga-Aufstieg
wahrzunehmen, obwohl auch andere
Varianten kursieren (wir berichteten).
Ein wettbewerbsfähiger Kader müsste
zur Verfügung stehen, so die Einschät-
zung des Managers. Trainer Manfred
Paulus ist weiterverpflichtet, mit drei
Neuzugängen wird verhandelt, der
Stamm der aktuellen Mannschaft (Tu-
pa, Svoboda, Voves etc.) soll gehalten
werden. Sogar den „Regensburger
Block“ um Steve und Roy Müller will
Graßl nicht abschreiben.

Bekanntlich ist das Quartett beruf-
lich so eingespannt, dass Bayernli-
ga-Handball in Roding ein zeitlicher
Kraftakt wäre. Dass die vier Regens-
burger auch diesmal fehlten im Spiel
gegen die TG Landshut, hat Gründer-
vater Lothar Schacke zu verantworten.
„Er hat die vier zum Final Four nach
Hamburgmitgenommen“, so Graßl.

Sollte die sofortige Bayernli-
ga-Rückkehr nicht klappen an der Ro-
dinger Regenreibm, wäre das kein
Weltuntergang, meint auch der Mana-
ger. „Ein Derby gegen Metten ist at-
traktiver als ein Spiel gegen Waldbüt-
telbrunn“, so Graßl. Die Chamer wer-
den sagen: „Ein Derby gegen Roding
bringt das dreifache in die Kasse als
einHeimspiel gegen Freising ...“

MitASV-Hilfe auf
den ersten Platz?
AUFSTIEGSKAMPF Eher uner-
wartet hat Handball-Landes-
ligist TB 03 Roding nun gar
noch die Chance auf die
Meisterschaft.
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VONMARKUS GÜNTHER

Prächtige Aussichten: Doch noch Meister? Fotos: Tschannerl
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SPORT-TELEGRAMM

JUGENDFUSSBALL
RODING. Im letzten Vorbereitungsspiel besieg-
ten die C-Junioren der JFG Regenbogen die SG
Regental mit 3:0. Tore: Hartl (2), Simml.(mz)
MITTERDORF. Die E2 verlor beim TSV Pemfling
mit 1:3. Tor: Böhm. Die E1 schaffte beim TB 03
Roding nach 0:3 zur Pause noch ein 3:3. Tore:
Lorenz (2), Mühlehner.(rsr)
BAD KÖTZTING. Die C-Junioren rundeten mit
dem 3:2 über die SG Chambtal im Testspiel ihr
Trainingslager ab. In Bad Kissingen unterlagen
die Rot-Blauen dem FC Schweinfurt 05 (in der
BOL seit acht Spielen ungeschlagen) mit 1:2.
Gegen Kreisligisten TSVMünnerstadt gab es ein
7:0. Tore gegen die SG: Klingseisen (2), Singer.
Vor Punktspielstart am 12. April geht es am
Samstag gegen den TSVNatternberg (Kreisliga
Straubing).(cax)

SCHÜTZEN
WILLMERING. Das BOL-Team der Adler-Schüt-
zen gewann bei den Hubertusschützen Schil-
lertswiesen knapp mit 1843:1839 Ringen. Ein-
zelwertung: Karin Braun 379, Franziska Preischl
376, Wolfgang Zellmer 366 (weit über seinem
Saisondurchschnittsergebnis), Stefan Schall
364, Horst Tischner 358 Ringe. Ob der Klassen-
erhalt damit geschafft ist trotzdem noch nicht
ganz sicher.
Die zweite Damenmannschaft verlor den letz-
ten Saisonwettkampf auf Gauebene bei den
Bergschützen Katzberg mit 945:967 Ringen:

Andrea Schall 363, Emi Schall 293, Erna Leirich
289 Ringe.(cyp)
CHAM.Mit einem 1899:1836-Erfolg über Frisch
Auf Mais schloss die VSG die BOL-Saison ab.
Der Wiederaufstieg in die Landesliga wurde ver-
passt. Bilanz: Michaela Haubner 389, Martina
Krieger 385, Tanja Flegel 377, Werner Pfeilschif-
ter 376, Johannes Posel 372 Ringe. Mais: Sylvia
Mauerer 381, Bernhard Vogel 375, Christa
Buchberger 374, Michael Köppl 363, Josef
Köppl 343 Ringe.(crj)

VORSCHAU

BEZIRKSOBERLIGA NIEDERBAYERN

Waldkirchen – Ruhmannsfelden Mittwoch, 18 Uhr

1. SpVgg GW Deggendorf 20 9 7 4 31:15 34
2. SV Hutthurm 18 8 6 4 31:23 30
3. ASC Simbach 18 7 8 3 34:15 29
4. TSVMauth 17 9 2 6 22:20 29
5. TSVWaldkirchen 17 8 4 5 24:16 28
6. SC Zwiesel (N) 18 7 6 5 31:28 27
7. FC Dingolfing II 19 7 5 7 28:29 26
8. FC Wallersdorf (N) 19 8 2 9 31:34 26
9. Ruhmannsfelden 17 6 7 4 34:27 25

10. FC Miltach (A) 20 5 9 6 24:22 24
11. FC Ergolding 19 6 6 7 23:30 24
12. SV Auerbach 18 6 5 7 25:33 23
13. FC Passau (A) 18 5 5 8 24:30 20
14. SpVgg Lam 18 6 2 10 30:37 20
15. TV Schierling 19 4 5 10 19:27 17
16. SSV Eggenfelden 19 3 7 9 19:44 16
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KEGLER-BERICHTE

SKK NEUKIRCHEN
SKK Grafenwiesen III – Herren III 2108:2243.
Eine kompakte Teamleistung: Toni Gutscher
443, Albert Baumann 454, Markus Gerl 444,
Markus Zierhut 436, Matthias Sperl 466 Holz.
SKK Lederdorn – Herren IV 2031:1935. Es ke-
gelten: Oliver Bartl 408, Christian Müller 389,
Markus Zierhut 400, Matthias Pongratz 361,
Franz Sperl 377 Holz.
Jugend – SG Chambtal II 1480:1347. Im Team
standen Thomas Brunnhofer (427), Tobias
Schamberger (311), Daniel Kerscher (344) und
Martin Multerer (398 Holz). (kfp)

SKK GRAFENWIESEN
FC Schwarzenfeld II – Herren 2510:2417. Bi-
lanz: Michael Amberger 445:373, Bert Berger
418:387, Peter Baumann 432:444, Oliver Steger
378:407, Ludwig Graßl jun. 380:452, Stefan
Grave (verletzungsbedingt abgebrochen nach
89 Schub) 364:447 Holz.
Herren II – SKC Thenried 2575:2535. Einzel-
ergebnisse: Franz Adam 438:400, Peter Bau-
mann 437:418, Wolfgang Sekuli 430:425, Mat-
thias Weber 450:430, Thomas Zweier 434:431,
Mathias Heigl 383:431 Holz.
Herren III – SKK Neukirchen b. Hl. Blut III
2103:2243. Bilanz: Hans Holzapfel 439:443,
Helmut Brandl 436:454, Wolfgang Bablick jun.
454:444, Christian Holzapfel 426:436, Johan-
nes Vogl 353:456 Holz.
Gut Holz Bad Kötzting – Herren IV
1441:1423. Es kegelten: Matthias Mühlbauer
412:387, Kathrin Müller 327:368, Heinrich Holz-
apfel 287:339, Johannes Vogl 397:347 Holz.
Damen – SKK Raindorf 2456:2630. Einzeler-
gebnisse: Christine Grave 426:444, Martina Go-
geißl 317:432, Michaela Maurer 401:415, Rosi
Steger 413:413, Sandra Grave 457:472, Ilse
Friedrich 442:454 Holz.
FC Chamerau II – Damen II 1416:1374. Es ke-
gelten: Silvia Schächer 293:361, Martina Go-
geißl 360:334, Michaela Maurer (Tagesbeste)
373:354, Anna Raab 348:367 Holz. (ksm)

SKK RAINDORF
Herren II – Alle Neune Waidhaus 2506:2663.
Erneut eine enttäuschende Vorstellung gegen
den Tabellenzweiten: Jörg Engl – Franz Strobl
sen. 429:424, Erwin Raab – HugoWild 435:453,
Johannes Braun – Hans Stephan 394:434, An-
ton Schreiner – Adam Neuber 404:438, Karl
Berger – Franz Strobl jun. 406:454, Wolfgang
Biegerl – Thomas Wild 438:459 Holz.
SKK Grafenwiesen – Damen 2456:2630. Ge-
gen die ersatzgeschwächten Gastgeberinnen
ließ Raindorf nichts anbrennen: Regina Vogl –
Christine Grave 444:426, Tanja Wanninger –
Martina Gogeißl 432:317, Marieta Schreiner –
Michaela Mauerer 415:401, Erika Brandl – Rosi
Steger 413:413, Evelin Diermeier – Sandra Gra-
ve 472:457, Theresa Bösl – Ilse Friedrich
454:442 Holz.
FC Schwarzenfeld – Jugend 1557:1497. Bi-
lanz: Michael Gigl – Cornelia Straller 369:394,
Sabrina Mühlbauer – Heike Biersack 354:375,
Johannes Braun (Tagesbester) – Karl Götz
400:391, Christoph Schillinger – Tim Hoffmann
374:397 Holz.
SKK Rimbach II – Herren III 2132:2005. Eine
weitere Niederlage: Josef Karl – Reinhold
Thums 411:405, Stefan Bauer – Karl Amberger
405:447, Christoph Schillinger – Matthias Rup-
precht 370:408, Fritz Reiner – Bernhard Rup-
precht 380:426, Max Simeth – Robert Koppitz
439:446 Holz.
Herren IV – SKK Falkenstein 1659:1468. Bi-
lanz: Josef Kolbeck – Franz Stangl 380:384, Mi-
chael Gigl jun. – Philipp Popp 378428, Michael
Gigl sen. – Siegfried Iglhaut 454:324, Peter
Beer – Maximilian Mayer 447:336 Holz.
Damen II – SKC Rieding/Walting 1619:1623.
Bilanz: Margit Wohl (Tagesbeste) – Claudia
Mückl 428:399, Christine Winkler – Karin Mer-
tes 362:396, Eleonore Mühlbauer – Anna Lo-
renz 425:411, Silke Wanninger – Thekla Schön-
berger 404:417 Holz. (cer)

GUT HOLZ AST
Herren II – SKK Lam II 1591:1537. Bilanz:
Reinhold Bauer 399:383, Peter Deinfelder
361:356, Richard Zilker 422:423, Uwe Haller
409:375. Bester Kegler bei Ast war Richard Zil-
ker mit 422 Holz.

SKC Bruck – Herren I 2506:2451. Für Ast ke-
gelten: Gerhard Eiber 390:416, Max Eiber
428:437, Tobias Nirschl 369:428, Georg Rubey
411:443, Josef Müller 412:388, Josef Peleska
441:394 Holz.
Damen – SC Eschenbach 2466:2301. Traudl
Hechtel lag mit 404:398 Holz knapp vorne. Lin-
da Ruhland baute als Tagesbeste mit 433:350
den Vorsprung auf 89 Holz aus. Gertraud Alt
hatte mit 373:405 das Nachsehen, während Hil-
de Eiber mit 428:388 wieder 40 Holz holte. Irma
Eiber holte mit 408:375 weitere 33 Holz dazu,
im Schlussduell war Gisela Stautner mit
420:385 Holz erfolgreich. (wrl)

SKC RIEDING/WALTING
Herren – SKC Schmidgaden 2614:2487. Zum
Sieg trugen bei: Andreas Schreiner 451, Albin
Schreiner 458, Anton Speckner/Matthias Si-
meth 397, Daniel Mückl 473, Christian Graf 417,
Walter Mückl 418 Holz.
SG Furth i. Wald – Herren II 2633:2591. Es
kegelten: Helmut Eckl 431, Andreas Kager 441,
Karl Stöberl 428, Hubert Kolbeck 464, Josef
Schönberger 387 Holz.
Herren III – SKK Falkenstein II 1980:2011. Bi-
lanz: Thomas Schmatz 410, Ludwig Hauser
400, Josef Schönberger 393, Ewald Schinabeck
404, Franz Roßberger 373 Holz.
SKK Eschlkam III – Herren IV 1680:1490. Bi-
lanz: Albin Speckner 417, Gottfried Beraus 373,
Andreas Hinder 325, Markus Kager 375 Holz.
SKK Raindorf II – Damen 1619:1621. Es kegel-
ten: Claudia Mückl 399, Anna Lorenz 411, Karin
Mertes 396, Thekla Schönberger 417. (cma)

RÄNKAM. Letztlich hatten es sich die
Gastgeber selbst zuzuschreiben, dass
sie nur einen Punkt behielten. Der FC
Ränkam begann mit einer völlig un-
diskutablen Leistung, so war es nicht
verwunderlich, dass das Schlusslicht
in Führung ging. Torhüter Harry Ei-
ban mussten in der elften Minute ei-
nen Stürmer im Strafraum per Foul
bremsen. Etterer ließ sich die Elfme-
ter-Chance nicht entgehen. Von die-
sem Schock erholte sich Ränkam lan-
ge nicht, begnügte sich zudem mit
Standfußball. Hätten die Gäste in der
43. Minute eine Großchance nach ei-
nem Steilpass genutzt, wäre die Partie
wohl schon entschieden gewesen.

Zwei Ränkamer Pfostenschüsse

Trainer Reitmeier reagierte in der Pau-
se, brachte mit Matthias Vogl und
Markus Schütz für Servi und Kiener
zwei neue Kräfte. Sie brachten tatsäch-
lich neuen Schwung. Schütz trieb aus
demMittelfeld das Ränkamer Spiel an.
Als dann Togan mit der Ampelkarte
vom Platz musste (50.), verstärkten die
Ränkamer den Druck. Doch traf Kapi-
tän Michael Eiban mit einem Freistoß

nur die Querlatte. Danach ein Weit-
schuss von Eiban, doch ging das Ge-
schoss an den Pfosten (53.), den zu-
rückspringenden Ball erreichte Pill-
meier nicht mehr. Nur zwei Minuten
später hatte sich Pillmeier durchge-
tankt, traf aber ebenfalls nur den Pfos-
ten. Es schienwie verhext.

Alle glaubten schon an den Sieg

Doch in der 70. Minute fiel dann der
Ausgleich. Schütz setzte sich energisch
durch und verwandelte. Jetzt war es
ein Spiel auf ein Tor, doch etwas Zähl-
bares sprang zunächst nicht heraus.
Als jedoch Manfred Roßmann in der
89. Minute in den Strafraum eindrang,
wurde er unfair gebremst und Schieds-
richter Haller zeigte auf den Elfmeter-
punkt. Schütz hämmerte das Leder
unhaltbar zum 2:1 in dieMaschen und
alle Ränkamer glaubten an den Sieg.

Inzwischen stand es auch bei der
Anzahl der Spieler wieder unentschie-
den auf dem Platz, nachdem Sebastian
Dietl vermutlich mit einem Muskelfa-
serriss vom Platz hatte müssen, das
Auswechselkontingent bereits ausge-
schöpft war. Ein totaler Ränkamer
Blackout brachte dann in der 92. Mi-
nute noch den überraschenden Aus-
gleich. Als nach einem Freistoß König
völlig frei stand, mit seinem Kopfball
Torhüter Eiban keine Chance ließ.(fvo)

Ein totaler Blackout
BEZIRKSLIGA NORDNur zu ei-
nem 2:2 reichte es für den FC
gegenHaidenaab.
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HANDBALL-LANDESLIGA

TB 03 Roding – TG Landshut 43:35 (23:17)

TB 03 Roding: Schwarz, Slouf; Graßl (11),
Wendt, Wilfing (2), Steinbauer (6), Voves
(11/5), Bornack (3), Steigerwald (10).
TG Landshut: Götz, Ostermaier; Becker,
Schwarz (4), Poppinga (6), Schott (3), Kraus
(3), Muhr (7), Hertsch (7), Gensberger (2), Wet-
scheza (2/2).
Schiedsrichter: Drummer/Herpoldsheimer
(Erlangen). Zuschauer: 100. Zeitstrafen: 4:8
Minuten.Siebenmeter: 6/5:2/2. „Spielfilm“:
4:4, 8:4, 11:7, 15:10, 20:13, 23:17 - 35:21, 28:22,
33:24, 38:27, 41:31, 43:35.
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